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Inventarium Nr. 1769 – Gabriel Rüf (* 23.10.1731, + 20.12.1773)
(Transkription Hildegard Oprießnig-Luger)

Seite 1:

Acktum
Oberdorf den 15tn 8ber 1791

Invendary
über des Gabriel Rüef Seel. und deßen hinder Laßenen Wittib Martta Thurnher was Selbige an Liegenden und Fahrenden Vermögen In Haben weliches den bemelten Dato von
Jo. Georg Winder Amts Amann und Hl. Martin Luoger des Rats, in Beysein Hl. Joseph Rüef als desen drey ledigen Kinder gerichtlich aufgestelter Vogt, wie auch Mr. Kaspar
Rüef als Beystandt der hinderlasenen Wittib und dan der Dochterman Joseph Antoni Thurnher et Dochterman Jacob Diem Kaspar Luger die vorhandene Einnam und Außgab in
seiner Richtigkeit gestelt, und Einem Jeden sein gebihrenden Andeil zu gedeilt Wie HerNach Folget als.

Seite 2:
Gulden

(fl)
Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

Es ist zu wisen das sich der Mr. Kaspar Rüef als Beystandt der Wittib verobligirth das selber In Nam bemelter Wittib mit der Hälfte In
Ligendem und Fahrenden begnügen lasen wolle welches Er bezeuget. Kaspar Rüef als Beystand

An Liegenden
Erstlich das vorhanden Hauß Stadel Reben, Krauthgart wie selbiges Datto in Zil und Marcken lieget welches Nach deßen Wittibs absterben
denen zwey Söhnen Namens Jo. Georg und Johannes die Rüefen Kaüflich über laßen werden Lauth Kauf Per 1200 - - -

Dabey ist noch angedungen das die Wittib Leben Länglich das halbe Hauß Stadel und Reben und Krauthgarten zu Nuzen und zu
gebrauchen habe, mit deme das selbige W: die Hälfte zu verzinsen haben solle.
Per Bericht.

2tens Ein Stuck Heü Gueth im Bockacker So Vert. halb 4 Virtl 60 Schrit 4 ½ Schue 65fl 269 49 ¾ -
3tens 1 Stucke alda das Vorderen hat an Maß 4 Virtl 60 Schrit 4 ½ Schue á 65fl 269 49 ¾ -

[korrigiert: 1739fl 39 ½ x] 1739 38 ½ -
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Seite 3:
Gulden

(fl)
Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

Überdrag 1739 38 ½ -

4t. Ein Stucke Gueth in dem Widach das Undere hat an Maß 6 Virtl 2 Virtl 75 Schridt 173 52 ½ -
5t. Ein Stucke Gueth In dem Rütten Ersch 4 ½ Virtl 49 Schrit á 28fl 129 25 ¾ -
6t. Ein Stucke Heü Gueth in Ober Widach hat an Maß 7 Virtl 1 Virling 10 Schridt á 56fl 407 24 - -

7t. Ein Heü und Sey Madt in Kastenlangen Lauth Anschlag 300 - - -
8t. Ein Äckerle in Heinzenbehr 30 - - -
9t. Ein Sey Acker der alda der Größere zirg 4 Virtl á 14fl 56 - - -

10t. 1 Acker in Achmeder so Ersch Recht zirga 3 ½ Virtl Boden á 20fl 70 - - -
11t. 2 Äcker in Achmeder zirga 6 Virtl á 10fl 60 - - -
12tens Ein Sey Acker in Heinzenber zirga 3 Virtl á 14fl 42 - - -

13t. 1 Stuck Holzboden in Mihlen Domas Alp so Ehhaft, an dem Kolblaz 50 - - -
14t. Ein Stückle alda so an den Spetten Bach stoset 10 - - -
15t. Ein Rints Recht halb auf dem Wöster 8 - - -

3076 20 ¾ -

Seite 4:
Gulden

(fl)
Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

Übertrag 3076 20 ¾ -
16t. Ein Stückle Heü Gueth In Weißzacher 100 - - -
17. Ein Kamerle Reben an dem Stampf Per 28 - - -

18t. den 4t. Teil an dem Lohrstampf bey dem Bekenschmidt 36 - - -
An Einnahm
Erstlich Solle der Dochterman Joseph Antoni Turnher, wegen Empfangenen Außsteür Per 62 29 - -

Zinß davon 3 Jahr Mit M: 1791 9 18 - -
Ferners habe der Dochterman Jacob Diem zu Mühlebach für Empfangene Außsteür oder Brauth Fuhr Per 69 55 - -
Zinß 3 Jahr mit M: 91 10 27 - -

Suma der Einahm 3392 29 ¾ -
Die vorhandene Fahrnus lauth bey gelegten Fahrnus Beschrib 203 30 - -

Suma 3595 59 ¾ -
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Seite 5:
Gulden

(fl)
Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

Bey vorstehenden Vermögen ist An Auß vorhanden wie hernach folg als
Erstlich Hl. Franz Martin Rhomberg alter Amann Ca. 117 - - -

Falt Zinß M: 89 - - - -
Hl. Johan Thomas Rhomberg Ca. 18 - - -
Falt Zinß M: 89 - - - -

Jüngl. Antoni Rüef Lauth Conto 76 45 - -
Falt Zinß M: 89 - - - -
Mr. Kaspar Rüef Gerber Ca. 350 43 - -

Falt Zin M: 89 - - - -
dem Jo. Georg Winder Amts Amann Kapital 88 28 - -
Zinß M: 1788 2 56 - -

Suma der Außgab 653 52 - -

Wen Nun die Ausgab Per 653fl 52x an dem Vermögen Per 3595fl 59 ¾ x abgezogen Wirth so Er gib Es sich das Ein Reihner
Vermögenstandt bleibet Per 2942 7 ¾ -
Hieran get Noch ab Normal Tax und Hl. Cösten 3 24 - -

Reines Vermögen 2938 43 ¾ -

Seite 6:
Gulden

(fl)
Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

Wenn Nun das Reihne Vermögen Per 2938fl 43 ¾ x in zwey gleiche Teille ab gedeilt Würdet So gebihrt der hinderlasen Wittib Vermögen
Per 1469 21 ¾ -
Denen vorhandenen 6 Her Kinder die Hälfte aus obigem ganzen Vermögen Per 1469 21 ¾ -

2938 43 ½ -

Der Wittib Martta Thurnherin gebirth Vermögen wie zu sehen 1469 21 ¾ -

Würdeth an Zalung stat angewisen
Erstlich das vorahndene halbe Hauß Stadel Reben Krauthgarten durchgehens halb 600 - - -
mit der Bedingnus wan bemelte W: mit Todt ab gehen solle so hatte der Sohn Jo. Georg und Sohn Johannes Rüef bemelte fl und lauth Kauf

in die Erbs Masen zu vergütten Per Bericht
Die vorhandene Fahrnus halb 101 45 - -
1 Stucke Gueth im Bockacker daß Forder Lauth Anschlag 269 49 ¾ -

971 34 ¾ -
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Seite 7:
Gulden

(fl)
Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

Übertrag 971 34 ¾ -
Ein Stucke Heü Gueth in dem ober Widach halb 203 42 - -

Ein Stucke Gueth in dem Underen Widach halb Per 86 56 ¼ -
Ein Stückle Gueth in dem Weiszacher Per 100 - - -
Ein Stückle Reben an dem Stampf 28 - - -

Ein Acker under der Ach in Achmeder So Ehhafet Per Anschlag 70 - - -
2 Acker in Achmeder so Medergueth 60 - - -
1 Acker in dem Heinzenbehr der grose genandt 56 - - -

Ferners Ein Acker alda so an den Kleinen stosset 42 - - -
1 Stucke Holzteil in der Michel Tomas Alp So Ehafte halb 30 - - -
1 Stückle alda so an den Spetten Bach stosset halb 5 - - -

1653 13 - -

Wen Nun die Vermögens Vorderung Per 1469 31 ¾ x von der zu Teilung Per 1653fl 13x abgezogen würdet so Er gib Es sich das die Wittib

an Außgab zu übernem hatte Per 183 51 ¼ -

Ferners gebirth ihro annoch das die zwey Stucke Holzteil in Michl Tomas Alb ihro um 5fl zu hoch an gesezt worden 5 - - -

Seite 8:
Gulden

(fl)
Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

Würdet hierum zu bezallen An gewisen als

Hl. alt Aman Franz Martin Rhomberg Capital 117 - - -
Falt Zinß M: 89 - - - -
Ferners an Mr. Caspar Rüef Cap. 66 51 ½ -

183 51 ½ -

Denen 6 hinder Lasenen Kinder gebirth Es Vatter Gueth zur Hälfte wie vorstehend zu sehen Per 1469 49 ¾ -

Wen Nun das Vatterliche Vermögen Per 1469fl 49 ¾ x in 6 gleiche Deille abgeteilt Wirth so gebirth Es Einem Jeden zum 6t. Teil Vatter
Gueth 244 58 ¼ -

Erstlich dem Dochterman Joseph Antoni Thurnher gebirt Namen seiner Hausfrauen Katharina Rüfin von desen Schwecher Gabriel Rüfen Sel.
Erbgueth 244 58 ¼ -
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Seite 9:
Gulden

(fl)
Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

Wirth hier nach ihme in Nomine seiner Hauß Frauen zu gedeilt als.
Erstlich den 6t. Teil an der halben Fahrnus 16 57 ½ -

Ein Stucke Gueth in dem Bockacker das Hinder Lauth Anschlag 269 49 ¾ -
Ferners den 4ten Teil an dem Lohrstampf 36 - - -
So dan hat Er bey ihme selbsten wegen Empfangener Aussteur 71 47 - -

394 34 ¼ -

Wan das gebirende Erbgueth Per 244fl 58 ¼ von den Empfangenen 394fl 34 ¼ abgezogen würdet. So Er gib Es sich das Er Thurnher
annoch ein aus zu bezallen hatte Per 149 35 - -

Wirth hier um zu bezallen an gewisen als.
als Erstlich Jüngl. Antoni Rüef Ca. 38 22 ½ -

Falt Zinß M: 92 - - - -
Hl. Jo. Thomas Rhomberg Oberdorf 18 - - -
Falt Zinß M: 89 - - - -

Dem Amts Aman Johan Georg Winder Capital 91 24 - -
Falt Zinß M: 89 - - - -
Dem Lobl. Gericht für Normal Tax et Cösten 1 48 ½ -

149 35 - -
ist auß gewisen
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Seite 10:
Gulden

(fl)
Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

Dem Jo. Kaspar Luoger gebirth In Namen desen Libste Barbara Rüefin von desen Vatter Gabriel Rüef Sel. Erb Gueth Per 244 58 ¼ -

Hat soliches Ein zu Nemen
Erstzlich den 6t. Teil an der halben Fahrnus Per 16 57 ½ -

Ferners Ein Stucke Gueth im Rütten Ersch 129 25 ¾ -
bey dem Schwager Jüngl. Johannes Rüef 98 35 ¼ -
Falt Zinß M: 89 91 - - - -

244 58 ½ -

ist um das Erbguet ganz an gewisen.

Dem Ersamen Jacob Diem zu Mühlebach gebirt In Namen seiner Libsten Agatta Rüefin von desen Vatter Gabriel Rüef Sel. Erb Gueth 244 58 ½ -

Hat soliches Ein zu Nemen
Erstlich den 6t. Teil an der halben Fahrnus Per 16 57 ½ -

Ferners Ein Stucke Gueth ihm Widach das Undere halb 86 56 ¼ -
Ein Rints Recht auf dem Wöster halb 8 - - -
beiy hme selbsten wegen der Außsteür oder Empfangenen Brauth Fuder 80 22 - -

192 15 ¾ -
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Seite 11:
Gulden

(fl)
Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

Übertrag 192 15 ¾ -
Den 4t. Teil an Einem halben Holt Teil in Michlen Tomas Alb 6 15 - -

Ferners den 4t. Teil an Einem halben Holzteil alda 1 15 - -
bey desen Schwager Jüngl. Jo. Georg Johannes Rüef Capital 45 12 ¾ -
Falt Zinß M: 89 - - - -

244 58 ½ -
ist ganz auß gewisen

Dem Jüngl. Jo. Georg Rüef gebirth von desen Vatter Gabriel Rüef Sel. Erb Gueth Per 244 58 ½ -

Hat soliches Ein zu Nemen

Erstlich den 6t. Teil an der halben Fahrnus Per 16 57 ½ -
Den 4t. Teil an Einem halben Holzteil in Michlen Damas Alp 6 15 - -
Den 4t. Teil an einem halben Holzteil alda 1 15 - -

Den 4t. Teil an dem vorhandenen Hauß Stadel Repben Gartten wie selbiges in Zil und Marken Liget 300 - - -
Ein Mad in Kasten Langen halb 150 - - -
Ein Sey Äckerle in dem Heinzenbehr halb 15 - - -

489 27 ½ -

Wen Nun Sein gebirendes Erbguth Per 244fl 58 ½ von denen zu gedeilten 489fl 27 ½ abgezogen Wirth so Ergibt Es sich das Er schuldig
verbleibt Per 244 29 - -
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Seite 12:
Gulden

(fl)
Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

1tns Würdet zu Bezahlen angewißen
an den Vetter Kaspar Rüof Kapitall 244 29 - -
Falt hiervon Zins Mr: 89

ist ganz aus gewißen
Dem Jüngl. Johannes Rüof geBirth von desen Vatter Sel. Gabriell Rüf Erbgueth 244 58 ½ -

hat solches ein zu nehmen

Erstlich den 6tn Teill an der halben Fahrnis bey ihme selbsten 16 57 ½ -
den 4tn Teill an einem halben Holz Teill in Michlen Tomas Alp 6 15 - -
den 4tn Teill an einem Holz Teill alda 1 15 - -

den 4tn Teill an vorhandenen Haus Stadell Garthen und Reebwax perr 300 - - -
Ein Mad in Kasten Langen halb 150 - - -
Ein Sey Äckerle im Hunzenbehr halb 15 - - -

489 27 ½ -
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Seite 13:
Gulden

(fl)
Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

Wen nun sein gebihrendes Erbguth perr 244fl 58 ½ x von denen zugeteilten 489fl 27 ½ x abgezogen so Ergibt sich Klar das er schuldig
verbleibt 244 29 - -

Würdet zue Bezahlen an gewisen

als Erstens
An seinem Schwager Kaspar Luger Kapitall 98 35 ¼ -
Falt der Zins Mr. 91 - - - -

Ferners dem Schwager Jacob Diem Capital 45 12 ¾ -
Falt Zinß M: 89 - - - -
Mr. Kaspar Rüef Gerber Capital 39 22 ¾ -

Falt Zinß M: 89 - - - -
Jüngl. Antoni Rüef In Oberdorf Cap. 38 22 ½ -
Falt Zinß M: 92 - - - -

Dem Löbl. Gericht Rechnungs Kosten 1 35 ½ -
Ferners der Wittib oder desen Mutter welche zu Vil verwisen gewesen 5 - - -
Der Schwöster Maria Anna Rüfin Per Capital 16 20 ¾ -

244 29 2/4 -
ist ganz auß gewisen
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Seite 14:
Gulden

(fl)
Kreuzer
(x)

Batzen
(d)

Der Jungfr. Maria Anna Rüfin gebirth von desen Vatter Gabriel Rüef Seel. an Erb Gueth Per 244 58 ½ -

Hat soliches Ein zu Nehmen als
Erstlich den 6tn Teill an der halben Fahrnus Per 16 57 ½ -
den 4t. Teil an Einem halben Holzteil in Michlen Tomas Alp 6 15 - -

den 4t. Teil an Einem halben Holzteil alda 1 15 - -
Ein Stucke Gueth in dem oberen Widach halb 203 42 - -
Ferners bey dem Bruder Johanes Rüef Capital 16 20 ¾ -

Ferners bey dem Schwager Joseph Antoni Thurnher so zu gueth hate Wie Forder halb zu berechnen ist Per und Ein Jedes p: - 4 ¾ -
Bey dem Schwager Kaspar Luoger - 4 ¾ -
Bey dem Schwager Jacob Diem - 4 ¾ -

der Bruder Johan Georg sol - 4 ¾ -
der Bruder Johanes - 4 ¾ -
Bey ihro selbsten - 4 ¾ -

244 58 ¾ -

Seite 15:

So Berichtiget den vor beschribenen Datto in Beysein denen Underschribenen
Johan Georg Winder Amts Amann
Martin Luger des Raths
Joseph Rüf als Vogt
Kaspar Rüef als Beistand
Joseph Antony Tunher
Kaspar Luger
Jakob Dim

Dabey ist noch zu Mercken das die Jenige welche an dennen Gütteren zu Vil Empfangen haben: die angewisene Capital 3 Jahr zu verzinsen schuldig seindt. In dem sie die
Gütter schon drey Jahr verdeilter genutzet haben Per Bericht.

Seite 16: unbeschrieben
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Seite 17:
Gulden

(fl)
Kreuzer

(x)
Batzen

(d)

Des 1791. den 26ten Mayen Habe ich Endes underzogner, des Gabriell Rüfen Sell. Witib et Erben die Fahrnis Beschriben Wie folgt

1tn die Weiße Kuo per Anschlag 36 - -
3tn die schwarze Kuo 36 - -

4tn das Rind 26 - -
5tn das schwarze schell Külle 26 - -
6tn 4 alte Better sambt dem Betgewambt 48 - -

7tn das vorhandene Kupfer und Ehris Geschir 12 - -
8tn das Eisen Geschir 2 - -
9tn das Hülzener Geschir 6 - -

1tn ein Kleider Kasten 4 - -
11tn 4 Trög 6 - -
12tn 50 Hunzen 1 30 -

Suma 203 30 -

Jo: Martin Luger des Raths

Seite 18:

Inventary
über des
Gabriel Rüef Seel. und dessen hinder Laßnen Wittib waß Selbe An Liegenden und Fahrenden Vermögen In Haben.
So verfertiget den 15t. 8ber 1791.

Per Bericht

Den 12ten März 1792. ist das Vermögen der 3 ledigen Kinder dem aufgestellten Vogt Joseph Rüf zugestellt worden.

No. 1769.
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